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Der Bürgermeister informiert
Nach nicht einmal einjähriger 
Bauzeit konnte jetzt im An-
schluss an die Bürgerservice-
stelle auch der Sitzungssaal 
und die Besprechungsräume 
im Gemeindeamt fertiggestellt 
werden. Alle Besucher, die 
bei der Eröffnung anwesend 
waren, konnten sich vom ge-
lungenen Dachgeschossaus-
bau, unter Berücksichtigung 
sparsamster Einsetzung fi -
nanzieller Mittel, überzeugen. 
Damit steht der Gemeinde 
wieder ein moderner Saal für 
Sitzungen, Verhandlungen, 
kleineren Veranstaltungen und 
Trauungen zur Verfügung.
Soweit es die Witterung zu-
ließ, wurden auch die Arbeiten 
an der Umfahrung wieder auf-
genommen. In nächster Zeit 
wird es dadurch sicherlich zu 
einigen unvermeidlichen Ver-
kehrsbehinderungen kommen. 
Ich ersuche jetzt bereits die 
Bevölkerung um Verständnis 
für diese Maßnahmen. Weil 
ich immer wieder darauf an-
gesprochen werde, möchte ich 
noch einmal klarstellen, dass 
der Durchgang der Umfahrung 

bei der Reithalle Strauss nicht 
nur für Pferde sondern selbst-
verständlich für die gesamte 
Bevölkerung zur Verfügung 
steht und bei Bedarf benützt 
werden kann.
Ein viel diskutiertes Thema 
ist auch die Widmung des 
Freizeitwohnens der Familie 
Herndler und die Frage, ob es 
dort Hauptwohnsitze geben 
darf. Dazu möchte ich feststel-
len, dass das Land OÖ diese 
Angelegenheit gerade prüft 
und die Gemeinde Verhand-
lungen führt, um einen rechts-
mäßigen Zustand herzustellen. 
Die Gemeinde hat immer ein 
Interesse an Hauptwohnsitzen 
gehabt und muss es auch wei-
terhin haben, da daran die vom 
Bund zustehenden fi nanziellen 
Mittel gebunden sind. Ich bin 
aber auch aus menschlicher 
Sicht der Meinung, dass man 
Wohnungswerbern nicht zu-
erst sagen kann, dass sie sich 
anmelden dürfen und Ihnen 
anschließend rät, sich einen 
anderen Hauptwohnsitz zu su-
chen. Die Gemeinde ist sicher 
angehalten alles zu unterneh-

men, um den Betroffenen die 
erforderliche Rechtssicher-
heit zu geben. Noch immer 
Stillstand herrscht bei der ge-
planten Vergrößerung des Ein-
kaufszentrums. Ganz wichtig 
und von der Gemeindebevöl-
kerung auch gefordert wäre 
ein Lebensmittel Diskont-
markt. Da das dafür benöti-
gte Grundstück nicht der Ge-
meinde gehört, haben wir auch 
keinen Einfl uss auf dessen 
Verwendung.  Es können nur 
die erforderlichen Rahmenbe-
dingungen geschaffen und die 
notwendige Umwidmung  ver-
anlasst werden, was auch ge-
schehen ist. Leider blockieren 
persönliche Differenzen von 
zwei an dem Projekt interes-
sierter Gemeindebürger schon 
seit längerer Zeit die längst 
notwendige Realisierung. Im 
Sinne der gesamten Bevöl-
kerung ist zu hoffen, dass  in 
nächster Zeit eine Einigung 
gefunden werden kann. 
In diesem Zusammenhang 
möchte ich noch darauf hin-
weisen, dass noch heuer  der 
Raumordnungsplan für unser 

Gemeindegebiet neu überar-
beitet werden soll und sich 
der Gemeinderat einstimmig 
gegen die Widmung für Le-
bensmittelmärkte an der neuen 
Umfahrungsstraße ausgespro-
chen hat. Eine derartige Wid-
mung würde unweigerlich, wie 
bereits in vielen anderen Ge-
meinden zu beobachten war,  
das Aussterben der Geschäfte 
im Ort zur Folge haben. 
Für die bevorstehenden Os-
terfeiertage wünsche ich allen 
Pettenbacherinnen und Pet-
tenbachern alles Gute und den 
Schülern erholsame Ferien.

Bundespräsidentenwahl 
am 25. April 2010
Im Mittelpunkt des heurigen 
Wahljahres steht die Wahl 
des Bundespräsidenten. 
Amtsinhaber Dr. Heinz Fi-
scher stellt sich der Wieder-
wahl.

Die bereits von den Wahlen 
der letzten Jahre bekann-
te Sprengeleinteilung, wird 
auch diesmal unverändert 
belassen.

Sie erhalten wie gewohnt ei-
nige Tage vor der Wahl Ihre 
Wählerverständigungskarte 
zugeschickt, von der Sie alle 
näheren Angaben, sowie das 
für Sie zuständige Wahllokal 
entnehmen können.

Sie können auch mit einer 
Wahlkarte bzw. der Brief-
wahl von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch machen.
Letzte Möglichkeit für die 
Beantragung einer Wahlkar-
te (auch für „Wahlkarten für 
Bettlägrige“) ist Freitag, der 
23. April 2010 bis spätestens 
12:00 Uhr.

Sollten Sie Fragen haben, 
steht Ihnen im Bürgerservice  
Frau Marianne Grasböck  
unter der Telefonnummer 
(07586) 8155-2 bzw. per 
Mail unter grasboeck@pet-
tenbach.ooe.gv.at gerne zur 
Verfügung.

Telefonische Erreichbarkeit 
des Marktgemeindeamtes
Durch die Umbauarbeiten im Marktgemeindeamt haben sich 
auch bei den Telefonnummern einige Änderungen ergeben.
Die neuen Nummern sind wie folgt:

        (07586) 8155

Bürgerservice Ursula Steinmaurer DW 1
  Marianne Grasböck DW 2
  Kerstin Zehetner  DW 3
  weiteres Büro  DW 4
Bürgermeister Friedrich Schuster DW 10
Sekretariat Sandra Demmelmayr DW 11
Amtsleiter Günther Weigerstorfer DW 12
Bauabteilung Harald Luckerbauer DW 13
  Anton Fekete  DW 14
  Ernst Schaupp  DW 15
Buchhaltung Thomas Zehetner  DW 16
  Manfred Esterbauer DW 17
  Kurt Becker  DW 18
  Anneliese Platzer  DW 19
Standesamt Anneliese Platzer  DW 20
Bautechniker Peter Aigner  DW 26
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Gemeinderatsbeschlüsse vom 11. März 2010
Der Bericht über die Prü-
fungsausschusssitzung vom 
23.02.2010 wurde vom Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
nommen

Der Rechnungsabschluss für 
das Finanzjahr 2009 wurde   
einstimmig beschlossen.

Der Rechnungsabschluss der 
Verein zur Förderung der In-
frastruktur der Marktgemeinde 
Pettenbach & Co KG wurde 
einstimmig beschlossen.

Der Antrag auf Landesdarlehen 
für die Abwasserbeseitigungs-
anlage Eggenstein-Pfaffi ng-
Wöhr, Haftungsübernahme  
zugunsten der Marktgemeinde 
Vorchdorf als Darlehensneh-
merin wurde ebenfalls ein-
stimmig beschlossen.

Der Antrag von Pracht Klaus 
und Hilde, Danzermühle 1 
- Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsver-
fahrens Nr.2/49 für eine Er-
weiterung des bestehenden 
Wohngebietes im Bereich 
Danzermühle wurde vom 

Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Der Antrag der Aktiv Im-
mobilienverwaltungsgmbH, 
Vorchdorf - Einleitung des 
Flächenwidmungsplan-Ände-
rungsverfahrens Nr. 2/50 von 
Geschäftsgebiet in Kerngebiet 
für das 1. und 2.  Obergeschoss 
des Almtalcenters wurde ein-
stimmig beschlossen.

Der Antrag der Johann Strauß 
GmbH, Museumstraße 11 
bezüglich der Flächenwid-
mungsplan-Änderung Nr.2/51 
von Grünland in „Einge-
schränkt gemischtes Bauge-
biet für Lagerzwecke“ für das 
Grundstück Nr. 52/1 KG. Mit-
terndorf wurde mehrheitlich 
beschlossen.

Der Antrag von Pühringer-
Weigerstorfer Walter, Eber-
stalzeller Straße 5 bezüglich 
der Einleitung des Flächen-
widmungsplan-Änderungs-
verfahrens Nr.2/52 von Grün-
land in „Sonderausweisung im 
Grünland-Biogasanlage“ wur-
de einstimmig beschlossen.

Der Antrag von Prielinger 
Andreas, Vorchdorfer Straße 
49 bezüglich der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 2/48, Umwidmung einer 
Teilfl äche des Grundstückes 
Nr. 325/5 KG. Pettenbach von 
Grünland in „Betriebsbauge-
biet“ wurde einstimmig be-
schlossen.

Der Antrag von Bründl Wil-
helm und Pernegger Alois und 
Brigitte, Kirchdorfer Straße 
28 und 30 bezüglich dem Ab-
schluss von Baulandsiche-
rungsverträgen wurde vom 
Gemeinderat einstimmig be-
schlossen.

Der Antrag Bründl Wilhelm 
und Pernegger Alois und Bri-
gitte bezüglich der Umlegung, 
Kirchdorfer Straße 28 und 30 
- Aufl assung und Übereignung 
von öffentlichen Wegen (Rit-
terweg) wurde einstimmig 
beschlossen.

Der Antrag von Bründl Wil-
helm, Kirchdorfer Straße 
28 und Pernegger Alois u. 
Brigitte, Kirchdorfer Str. 30 

bezüglich dem Flächenwid-
mungsplan-Änderungsver-
fahren Nr. 2/44 - Grünland in 
Bauland-Wohngebiet für Teil-
fl ächen der Grundstücke Nr. 
779, 780, 781, 783, 784/1 KG. 
Unterdürndorf und 456, 457, 
458 und 861/1 KG. Pratsdorf 
wurde einstimmig beschlos-
sen.

Die Übertragungsverordnung 
gemäß §44, OÖ GemO 1990 
i.d.g.F. zugunsten des Aus-
schusses für Sozial-, Gesund-
heits-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten,  wurde 
vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.

Die Haftungsübernahme ge-
mäß §1356 ABGB für ein von 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Steinfelden bei der Raiffeisen-
bank Pettenbach aufgenom-
menes Darlehen in der Höhe 
von € 82.000,-- wurde ein-
stimmig beschlossen.

Die Resolution zum Austritt 
Österreichs aus dem „EURA-
TOM“ wurde einstimmig be-
schlossen.

Neue Mitarbeiterinnen am Marktgemeindeamt
Seit 15. März 2010 ist Ursula 
Steinmaurer als neue Mitar-
beiterin in der Bürgerservice-
stelle tätig. 
Der Bürgermeister und die Be-
diensteten der Marktgemeinde 
Pettenbach bedanken sich bei 
Stefanie Etzenberger für die 
gute Zusammenarbeit in der all-
gemeinen Verwaltung und 
wünschen Ihr alles Gute für 
Ihren weiteren berufl ichen 
Werdegang.

Mit 01. Mai 2010 wird Karola 
Pachner Ihr Dienstverhältnis 
in der Buchhaltung beginnen. 
Sie folgt nach Kurt Becker, 
der nach 36 Dienstjahren in 
den wohlverdienten Ruhe-
stand tritt. Ursula Steinmaurer neue Mitarbeiterin 

in der Bürgerservicestelle
Karola Pachner neue Mitarbeiterin in 
der Buchhaltung
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Eröffnung des neuen Sitzungs- und Trauungssaales
Am 25. Februar 2010 fand 
die Eröffnung des neuen Sit-
zungs- und Trauungssaales im 
Dachgeschoß des Gemeinde-
amtes statt. 
Bürgermeister Friedrich Schu-
ster konnte über 200 Besu-
cher begrüßen, darunter auch 
LAbg. Bgm. HR Dr. Christan 
Dörfel und die erschienenen 
Bürgermeister aus den Nach-
bargemeinden Franz Gim-
plinger (Eberstalzell), Rudolf 
Raffelsberger (Scharnstein), 
Franz Gegenleitner (Inzers-
dorf) und Franz Karlhuber 
(Wartberg/Krems). 
Danach gab er einen Überblick 
über den Ablauf und die Fi-
nanzierung des Projektes und 
bedankte sich bei den ausfüh-
renden Baufi rmen für die sehr 
gute geleistete Arbeit. Der für 
den Umbau veranstwortliche  
Architekt DI Ernst Pitsch-
mann berichtete im Anschluss 
daran über die technischen 
Details der Bauarbeiten. Ne-
ben den sehr schön gestalteten 
Räumlichkeiten (Saal und 
Besprechungsräume) konnte 
auch die gesamte neue Tech-
nik (Tontechnik und Beleuch-
tung) beeindrucken. Das Ge-
lingen dieses Projektes ist vor 

allem auch ein Verdienst der 
Gemeindebediensteten Peter 
Aigner und Thomas Zehet-
ner, die  dabei sehr umsichtig 
agierten. 
Landtagsabgeordneter  Bgm. 
HR Dr. Christian Dörfel über-
brachte die Grüße des Landes-
hauptmannes und äußerte sich 
sehr positiv über die gelun-
gene Ausgestaltung der neuen 
Räumlichkeiten. Insbesondere 
lobte er den sparsamen Ein-
satz der fi nanziellen Mittel 
für dieses Projekt. Weiters 
wünschte er der Gemeinde-
bevölkerung und dem Ge-
meinderat von Pettenbach 
viel Freude und Erfolg bei der 
Benützung des Saales und der 
Besprechungsräume. 
Pfarrer Pater Markus Mit-
termayr schloss sich diesen 
Wünschen an und führte da-
raufhin die Segnung aller neu 
errichteten Räume durch. 
Die zahlreich erschienenen 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger zeigten sich 
sehr beeindruckt von den neu 
geschaffenen Räumlichkeiten 
und bei einem von den ausfüh-
renden Firmen gespendeten 
Buffet lies man die gelungene 
Veranstaltung ausklingen.  

v.l.n.r.: Franz Karlhuber (Bgm. Wartberg), DI Ernst Pit-
schmann (Architekt), Pfarrer Pater Markus Mittermayr, 
Friedrich Schuster (Bgm. Pettenbach), HR. Dr. Christian 
Dörfel (Landtagsabgeordneter und Bgm. von Stein-
bach/Steyr), Rudolf Raffelsberger (Bgm. Scharnstein), 
Franz Gegenleitner (Bgm. Inzersdorf), Franz Gimplinger 
(Bgm. Eberstalzell).
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Ortsmeisterschaft im Eisstock-
schießen am Almsee
Bei Schneefall wurden am 
Sonntag den 17.Jänner 2010 
von der Union Pettenbach Sek-
tion Stockschützen die Petten-
bacher Ortsmeisterschaft im 
Eisstockschiessen am Almsee 
durchgeführt.
Für die 56 Maorschaften stan-
den 27 Bahnen zur Verfügung.
In vier Gruppen wurde in der 
Ausscheidung um Punkte 
und um den Gruppensieg ge-
kämpft.
Gruppensieger wurde in der 
Gruppe A:  Knappenbauer 1  
Gruppe B:  Cafe Scheck  
Gruppe C:  MRSC. 1
Gruppe D:  Fussball 1
Traditionell wurde das Fina-
le in der Stockschützenhalle 
beim Knappenbauern  Wirt 
ausgetragen.
Nach spannenden Finalrun-
den wurde erster und somit 
Ortsmeister 2010 die Gruppe 
„Cafe Scheck“ mit den Schüt-

zen Johann Artelsmaier, Heinz 
Richter, Karl Mayr und Ro-
land Diensthuber.
2. Knappenbauer 1  mit Jo-
hann Hofer, Christian Schi-
nagl, Helmut Neubauer und 
Hansi Hofer.
3.  Fussball 1 mit Rainer Brau-
negger, Bernhard Fekete, Diet-
er Steininger und Kurt Berner.
4.  MRSC 1  mit Gerhard Höll-
huber, Helmut Richter,Werner 
Radinger und Gerhard Grau-
sam.
Die Sektion Stockschützen 
bedankt sich für das faire und 
sportliche Verhalten bei den 
Stockschützen.  An die Wirt-
schaftstreibenden der Gemein-
de herzlichen Dank für die ge-
spendeten Preise.
Bgm. Friedrich Schuster  und 
Union Obmann Karl Strauß 
bedankten  sich bei allen Teil-
nehmern und der Sektion für 
die gelungene Veranstaltung.

Bgm. Friedrich Schuster mit den Erstplatzierten Heinz 
Richter, Johann Artelsmaier, Roland Diensthuber und 
Karl Mayr, Unionobmann Karl-Heinz Strauss, Obmann 
des Vereins der Stockschützen Herbert Fellinger

Schlüsselrückgabe der 
Faschingsgilde „Sauzipf“
Traditionell fand auch dieses 
Jahr am Faschingsdienstag 
wieder die Schlüsselrückgabe 
der Faschingsgilde „Sauzipf“ 
statt. Ab dem Zeitpunkt über-
nahm die Marktgemeinde Pet-

tenbach wieder das Sagen. Im 
Saal der Musikschule Petten-
bach erschienen wieder viele 
Besucher, um der lustigen Ver-
anstaltung bei zu wohnen. 

Bgm. Friedrich Schuster mit der Faschingsgilde „Sau-
zipf“, den Gardemädchen und dem Prinzenpaar

Auch in diesem Jahr wird in den Sommerferien für Kinder 
und Jugendliche wieder ein Ferienprogramm erstellt.

Der Ferienkalender wird heuer wie gewohnt für jede Men-
ge Action und Fun in den Sommerferien sorgen. Es wird 
auf jeden Fall spannend und lustig werden. Jeder, der ei-
nen Kurs anbieten möchte, soll sich bitte bis spätestens 
30. April 2010 am Marktgemeindeamt bei Sandra Dem-
melmayr oder Kerstin Zehetner, Tel.: (07586) 8155 oder 
per E-mail: gemeinde@pettenbach.ooe.gv.at melden.

Auch die Ideen von Kindern und 
Jugendlichen sind gefragt!

Wir ersuchen alle AnbieterInnen von
Aktionen im Ferienprogramm mög-
liche Termine erst ab der 2. Ferien-
woche zu planen. 

Ferienprogramm 2010

Vergabe des Fischereirechtes 
DÜRNBACH
Die Marktgemeinde Pettenbach 
verpachtet  das Recht zur 
Ausübung der Fischerei bzw. 
der Bewirtschaftung des 
DÜRNBACHES  von der 
Quelle bis zur Einmündung in 
den Pettenbach. 

I n t e r e s s e n t e n  f ü r  e i n e 
Anpachtung können Angebote 
bis spätestens Ende Mai 
2010 am Marktgemeindeamt 
Pettenbach abgeben. 

Informationen erhalten Sie 
bei Amtsleiter Weigerstorfer, 
Tel.: (07586) 81 55-12 oder 
weigerstorfer@pettenbach.
ooe.gv.at
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Spende Caritas-Kindergarten
Der Caritas-Kindergarten 
Pettenbach möchte sich ganz 
herzlich beim Fronius Sport-
club Pettenbach bedanken.
Auch heuer organisierte 
der Sportclub wieder einen 
Punschstand. Von dessen Ge-
winn wurde uns eine Spende 

von 500 Euro überreicht, die 
wir für den Ankauf von neuem 
Spielzeug nutzen werden.
Ein weiteres Dankeschön 
gilt den Goldhauben, die uns 
ebenfalls mit einer Spende von 
1000 Euro unterstützten.

Schikurs des Kindergartens
Kurz nach Beginn des neuen 
Jahres, machten sich 30 Kin-
der auf den Weg zum Kasberg, 
um dort an einem Skikurs teil-
zunehmen.
Drei Tage lang wurden Bogerl 
und Pfl ug geübt und anschlie-
ßend das erlernte Können in 

einem spannenden Rennen 
den Eltern präsentiert.
Bei der darauf folgenden Sie-
gerehrung wurden alle Kinder 
mit einer Urkunde ausge-
zeichnet und die Schnellsten 
zeigten stolz ihre Medaillen.

Ortsschitag am Kasberg
Bei herrlichen Witterungsbe-
dingungen wurden auf dem 
Kasberg die heurigen Orts-
meisterschaften durchgeführt. 
„Ski- Dominatorin“ Anni 
Spitzbart startete diesmal  in 
der Gästeklasse und konnte mit 
37,64 um wenige Hundertstel 
sogar Ortsmeister Alexander 
Trink (37,71 sec) bezwingen. 
Eva Maria Littringer sicherte 
sich nach längerer Pause , seit 
1997,  wieder den Titel einer 
„Ortmeisterin“. Als „Premi-
ere“ wurde auch ein „Mann-
schafts-Seil-Rennen“ durchge-
führt, bei dem 3 LäuferInnen 
versuchen mussten, verbunden 
mit einem Seil, mit möglichst 
wenig Abstand untereinander  
den RTL zu bewältigen. Am 

besten gelang dies dem Trio 
Anni, Michael und Alexander 
Spitzbart.
Erstmals wurde auch eine 
„Tourenski-Wertung“ durchge-
führt, die bei den Damen Un-
dine Geier vor Karin Eckhart, 
Ulli Reindl, Kathrin Waldhör 
und Hilde Trautendorfer für 
sich entschied. Bei den Män-
nern gewann Christian Stadler 
vor Franz Zorn, Franz Sturm-
bauer und Rainer Eckhart. Der 
Bürgermeister wurde durch 
den für Sport zuständigen Ge-
meinderat Gerhard Etzenber-
ger vertreten, der auch bei der 
Siegerehrung beim „Hofwirt“ 
zwei prächtige Pokale, die  
Bürgermeister Friedrich Schu-
ster  gespendet hatte, an die 

beiden Ortsmeister Eva- Ma-
ria Littringer und Alexander 
Trink überreichte. Außerdem 
erhielten die beiden aktuellen 
„Ortskaiser im Skilauf“ zwei 
wertvolle Trophäen von der 
Fa. Hüthmayr, Wasseraufbe-
reitung, die ihnen allerdings

als Wanderpokale nur  bis zur 
nächsten Meisterschaft „anver-
traut“ sind. Erstmals wurden  
Sieger und Platzierte für ihre 
tollen Leistungen mit Keramik 
Pokalen bedacht,  die von Frau 
Marianne Singer kunstvoll ge-
staltet wurden.

Mannschafts Seilrennen

Fasching 
im Kinder-
garten
Im Fasching durften 
sie sich auch heu-
er wieder über eine 
Krapfenjause freuen. 
Gespendet wurden die 
Krapfen von der Spar-
kasse durch Herrn Dir. 
Dieter Steininger.

Fassungsvolumens für Müllsäcke
Auf Grund von Bürgeranfra-
gen wird mitgeteilt, dass die 
neuen Müllsäcke des Bezirks-
abfallverbandes Kirchdorf an 
der Krems kleiner sind als die 
bisher verwendeten Müllsä-
cke.

Das bisherige Fassungsver-
mögen vom 70 Liter/Müllsack 
ist auf Grund der Änderung 
des OÖ Abfallwirtschaftsge-
setzes 2009 nicht mehr geset-
zeskonform und musste daher  
abgeändert werden. Die nun-

mehr verwendeten 60 Liter 
Müllsäcke entsprechen den 
gesetzlichen Rahmenbedin-
gungen.
Die Gemeindeabgaben än-
dern sich nicht und waren 
auch bisher auf ein Müllvo-

lumen von 60 Liter/Sack ab-
gestimmt. 
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Neuer Dienstellenleiter
AbtInsp. Maximilian Kohl-
bauer ist als jüngstes Kind 
von vier in Steinfelden aufge-
wachsen. Nach der Volks- und 
Hauptschule besuchte er den 
Polytechnischen Lehrgang. 
1978 begann er eine Fleisch-
hauerlehre in Gmunden. Be-
reits nach dem Grundwehr-
dienst beim Österreichischen 
Bundesheer in Baden bei Wien 
und St. Pölten begann er mit 
der Gendarmeriegrundschu-
le in Perg und Linz. Bevor er 
aber zum Gendarmerieposten 

nach Pettenbach kam, war 
eam Posten in Kremsmünster 
beschäftigt. Von 1992-2010 
war er dienstführender Beam-
ter bei der Polizei in Petten-
bach. Den Posten des Dien-
stellenleiters übernahm er am 
01. Februar 2010.
Der Bürgermeister und die 
Marktgemeinde Pettenbach 
wünschen Herrn AbtInsp. 
Maximilian Kohlbauer viel 
Erfolg und Freude mit seiner 
neuen Aufgabe. AbtInsp. Maximilian Kohlbauer, Bgm. Friedrich Schuster 

und BPK Oberstleutnant Hans-Peter Vertacnik

Frühjahrsmeisterschaft der Landesliga West 2010

UNION Sparkasse Pettenbach
gegen

Eferding

Freitag 09. April 19:30 Uhr
Reserve Start um 17:30 Uhr

Besuch der Volksschule beim Bürgermeister
Auch dieses Jahr besuchten 
die Kinder der dritten Klassen 
der Volksschule Pettenbach 
wieder den Bürgermeister und 

Marktgemeindeamt Petten-
bach. 
Im Zuge des im Heimatkun-
denterricht durchgenommenen 

Stoffgebietes „Pettenbach“ 
gehört der Besuch bereits fi x 
Jahr zum Lehrplan. 
Die Kinder kommen immer 

mit sehr vielen Fragen und 
zeigen sich sehr interessiert an 
den Abläufen in der Gemein-
de.

Bgm. Friedrich Schuster mit der 3.a. Klasse der Volksschule 
Pettenbach.

Bgm. Friedrich Schuster mit der 3.b. Klasse der Volksschule 
Pettenbach.
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Gemeinde u. Pfarre gratulieren

Herrn Ludwig Weingärtner, Scharzerstraße 20
zum 90. Geburtstag (Jetzt im Altenheim Ried)

Herrn Karl Haidinger, Eggenstein 17/2
zum 90. Geburtstag

Herrn Peter Ofner, Zierböckweg 5
zum 80. Geburtstag

Frau Josefa Platzer, Unterwöhr 6
zum 90. Geburtstag

Herrn Egon Urban Eitlberg 4
zum 80. Geburtstag

Frau Irma Mayrhuber, Kirchdorfer Straße 18/2
zum 80. Geburtstag
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1. Übergangsbestimmungen 
für Heizungsanlagen für fe-
ste bzw. fl üssige
Brennstoffe:

Auf Grundlage des OÖ. 
Luftreinhalte- und Ener-
gietechnikgesetzes 2002 
– Oö.LuftREnTG wurde von 
der Oberösterreichischen 
Landesregierung die Verord-
nung über Sicherheits- und 
Umweltschutzvorschriften für 
Heizungsanlagen für feste und 
fl üssige Brennstoffe, für die 
Verwendung und Lagerung 
fester und fl üssiger Brennstoffe 
sowie für sonstige brennbare 
Flüssigkeiten erlassen. Die-
se Oö. Heizungsanlagen- und 
Brennstoffverordnung - Oö. 
HaBV 2005 ist am 1.Februar 
2006 in Kraft getreten.
Der Regelungsinhalt dieser 
Verordnung legt sicherheits-
technische Anforderungen und 
umweltschutzrelevante Belan-
ge für Heizungsanlagen fest, 
die mit festem oder fl üssigen 
Brennstoffen (oder sonstigen 
brennbaren Flüssigkeiten) be-
trieben werden.
Zugleich werden die Mindest-
standards für Lagerungen, La-
gerbehälter, Leitungsanlagen 
und für die erwähnten Brenn-
stoffe festgelegt (Hinweis: Die 
Oö. HaBV 2005 gilt nicht für 
Gasanlagen, Gasgeräte oder 
Teile derselben).
Nach Maßgabe der Voerord-
nung haben die zum Zeitpunkt 
des Inkrafttretens der genann-
ten Verordnung (das ist der 
1. Februar 2006) rechtmäßig 
bestehenden Anlagen (Hei-
zungsanlagen, Lagerbehälter, 
Lagerräume und Lagerstätten, 
ferner Auffangwannen, Lei-
tungen und dgl.) den Anforde-

rungen der Oö. HaBV 2005 in-
nerhalb von längstens 5 Jahre 
zu entsprechen.
Dies bedeutet, dass mit Ablauf 
des 1. Februar 2011 die  An-
forderungen der Oö. HaBV 
2005 unter anderem die Si-
cherheits- und Umweltschutz-
bestimmungen für Feuerungs-
anlagen für feste und fl üssige 
Brennstoffe sowie jene für die 
Lagerung von festen und fl üs-
sigen Brennstoffen sowie von 
sonstigen brennbaren Flüs-
sigkeiten eingehalten werden 
müssen.
Insbesondere weisen wir da-
rauf hin, dass einwandige La-
gerbehälter und Leitungsan-
lagen für fl üssige Brennstoffe 
oder sonstige brennbare Flüs-
sigkeiten, die unterirdisch ein-
gebaut oder verlegt sind und 
noch in Betrieb stehen, ebenso 
nach Ablauf der 5-Jahresfrist 
(1. Februar 2011) zu entfernen 
oder entsprechend nach zu rü-
sten sind.
Dies kann unter anderem 
durch Einbau einer fl exiblen 
oder steuernden Leckschutz-
auskleidung mit ständig über-
wachtem Vakuummessgerät 
geschehen. Wird keine Nach-
rüstung durchgeführt, sind di-
ese unterirdischen Lagerbehäl-
ter und Leitungen zu entfernen 
und durch entsprechende An-
lagen zu ersetzen, die der Oö. 
HaBV 2005 entsprechen.
Wen trifft diese Verpfl ichtung:
Die Verpfl ichtungen aus der 
genannten Übergangsbestim-
mung trifft die jeweils
verfügungsberechtigte Person 
über die Heizungsanlage.
Es sind dies konkret:
• Eigentümer/-in
• Bauberechtigte/-r
• jede andere Person, an 

welche die jeweiligen 
Verpfl ichtungen, die sich
aufgrund der genannten 
Verordnung ergeben, über-
tragen wurden (zB. Mietver-
trag, Pachtvertrag, Leasing, 
sowie sonstige und rechtlich 
zulässige Vereinbarungen)

Hinweis:
Im unmittelbaren Zusammen-
hang mit den Übergangsbe-
stimmungen der Oö. HaBV 
2005 darf auch die Bestim-
mung des § 52 Abs. 5 Oö. 
LuftREnTG in Erinnerung 
gebracht werden. Demnach 
hat die Behörde – das ist ge-
mäß § 49 Oö. LuftREnTG 
der Bürgermeister bzw. die 
Bürgermeisterin – bestehen-
de Heizungsanlagen, über die 
nur unzureichende Erkennt-
nisse bestehen, im Zuge einer 
nächsten feuerpolizeilichen 
Überprüfung gemäß dem IV. 
Abschnitt des Oö. Feuerpo-
lizeigesetzes zu überprüfen, 
wobei ebenso auf § 22 Oö. 
LuftREnTG Bedacht zu neh-
men ist.
Bei allenfalls festgestellten 
Verstößen gegen die Bestim-
mungen des OÖ. LuftREnTG 
oder der Oö. HaBV 2005 hat 
die Behörde aufgrund des § 28 
Abs. 5 Oö. LuftREnTG einzu-
schreiten.

2. OÖ. Klimaanlagenverord-
nung – Oö. KIAV

Die OÖ. Klimaanlagenveror-
dnung – Oö. KIAV ist mit 1. 
Dezember 2009 in Kraft ge-
treten. Zentraler Bestandteil 
dieser Verordnung ist die Fest-
legung von Bestimmungen für 
- technische Sicherheitsanfor-
derungen, 

- möglichst sparsame Verwen-
dung von Energie sowie
- die Festlegung von Überprü-
fungsstandards durch qualifi -
ziertes Personal.

Die Klimaanlagenverordnung 
des Landes Oberösterreich 
setzt damit im Wesentlichen 
die Richtlinien des europä-
ischen Parlaments und des Ra-
tes über die Gesamtenergieef-
fi zienz von Gebäuden um.
Dies war auch zur Umsetzung 
und zur Erfüllung der im Ky-
oto-Protokoll eingegangenen 
Verpfl ichtungen erforderlich. 
Wesentlichste Bestimmungen 
in der neuen Oö KIAV ist 
die regelmäßige Überprü-
fung von Klimaanlagen. Es 
sind Klimaanlagen mit einer 
Nennkälteleistung des Kühl-
systems von mehr als 12 kW 
und weniger als 50 kW von 
der verfügungsberechtigten 
Person alle 3 Jahre überprü-
fen zu lassen. Nach Abs. 2 der 
genannten Bestimmung ist ab 
50 kW Nennkälteleistung des 
Kühlsystems die Klimaanlage 
jährlich überprüfen zu lassen.
Dies bedeutet, dass die erst-
malige Überprüfung ab 1.De-
zember 2010 (für Klimaanla-
gen über 50 kW) bzw. ab 1. 
Dezember 2012 (für Klimaan-
lagen von 12 kW bis 50 kW) 
durchzuführen ist. Verpfl ichtet 
dazu ist – wie bereits ausge-
führt – die jeweils verfügungs-
berechtigte Person.

Information zur Oö. Heizungsanlagen- und Brenn-
stoffverordnung 2005-Oö.HaBV 2005 und zur 

Oö. Klimaanlagenverordnung-Oö.KIAV 
Übergangsbestimmungen für bestehende 

Heizungsanlagen –  Anpassung – Überprüfung
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Gesunde Gemeinde informiert:

In unserer Gemeinde gibt es 
zahlreiche Personen die ei-
nen kranken, gebrechlichen 
Familienangehörigen zu be-
treuen haben. Im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde wurde 
nun ein Stammtisch für pfl e-
gende Angehörige gegründet. 

Der Stammtisch soll pfl e-
genden Personen die Mög-
lichkeit geben, Erfahrungen 
auszutauschen, sich gegensei-
tig Ratschläge zu geben und 
sich auch Mut zu machen. 
Geleitet und betreut werden 
die Stammtischteilnehmer von 
einer diplomierten Kranken- 
schwester/pfl egerin. Nächster 
Stammtischabend ist am 15. 
April 2010 um 20:00 Uhr im 
Besprechungszimmer des Bau-
hofes Inzersdorf im 1.Stock.
Für die Mitglieder des Arbeits-
kreises „Gesunde Gemeinde“ 
stellt sich nun aber die Frage 
nach einer Vertretung der pfl e-
genden Person während derer 
Abwesenheit. Um den pfl e-
genden Angehörigen die Mög-
lichkeit für einen Besuch des 
Stammtisches, aber auch für 

andere Bedürfnisse wie Arzt-
besuch, Behördengang, Ein-
kaufen, Frisör usw. zu geben, 
bemüht sich der Arbeitskreis 
gemeinsam mit dem „Roten 
Kreuz Kirchdorf“ einen Be-
suchsdienst, der stundenweise 
die Aufsicht  bzw. die Betreu-
ung von pfl egebedürftigen 
Personen übernimmt, in Pet-
tenbach einzurichten. 
Pettenbacherinnen und Pet-
tenbacher, die diese ehren-
amtliche Aufgabe, nach einer 
kurzen Einschulung durch 
das Rote Kreuz, übernehmen 
möchten, melden sich bitte bei 
Anneliese Platzer, am Markt-
gemeindeamt Pettenbach Tel. 
Nr. 8155/19 oder bei Arbeits-
kreisleiter Heinz Felbermair 
unter 0664-5102020.

Besuchsdienst 
gesucht!

Sucht hat viele Ursachen, des-
halb muss man auf vielen Ebe-
nen ansetzen, um sie zu ver-
hindern. Suchtvorbeugung ist 
nicht allein Sache von Exper-
ten, sondern geht uns alle an!
Sucht ist eine Krankheit und 
bedeutet die Abhängigkeit von 
einer Substanz oder von einem 
Verhalten. Der Konsum von 
Alkohol, Nikotin oder ille-
galen Drogen kann genau so 
abhängig machen wie Glücks-
spiel, einkaufen oder essen. 
Ein süchtiger Mensch kann 
nicht mehr frei entscheiden 
und hat keine Kontrolle mehr 
über seinen Konsum. Sucht 
führt zu körperlichen und see-
lischen  Schäden und häufi g zu 
sozialer Isolation. Die Entste-
hung von Sucht ist  sehr kom-
plex. Nicht nur die Drogen 
spielen eine Rolle, sondern 
auch die einzelne Person, ihr 
persönliches Umfeld und die 
gesellschaftlichen Rahmenbe-
dingungen.
Suchtvorbeugung kennt viele 
Methoden. Die Änderung von 
Verhalten oder Bewusstsein 
lässt sich nur selten über Ab-

schreckung oder moralischer 
Aufrufe erreichen. Moderne 
Suchtprävention berücksich-
tigt daher die vielen Faktoren 
der Suchtentstehung. Sie ist 
langfristig und regelmäßig 
– verzichtet also auf einmalige 
Aktionen, die nicht in ein Ge-
samtkonzept eingebettet sind. 
Jeder von uns kann in seinem 
eigenen Umfeld etwas beitra-
gen, Sucht zu verhindern – sei 
es durch Engagement in der 
Erziehung, im Schulbereich, 
am Arbeitsplatz, im Verein, 
auf Gemeindeebene oder in 
persönlichen Gesprächen. Für 
manche Bereiche wie etwa 
Gesetzgebung ist jedoch die 
Politik zuständig. Mögliche 
Ebenen für Suchtvorbeugung 
sind:
• Die einzelne Person: Per-
sönliche Kompetenzen sind 
Schutzfaktoren gegen Sucht!
Dazu gehören z.B. Kommuni-
kationsfähigkeit, Selbstwertge-
fühl, Selbstbehauptung (Nein 
sagen können), die Fähigkeit, 
Probleme zu lösen oder Ge-
fühle ausdrücken …etc.
• Das persönliche Umfeld 

eines Menschen: Zwischen-
menschliches Klima an Fa-
milie, Schule oder am Ar-
beitsplatz, Freundeskreis, 
Arbeitsbedingungen, Zu-
kunftsperspektiven, Freizeit-
gestaltung, Möglichkeiten zur 
Erholung.
• Information: Sie muss sach-
lich und dem Alter angemes-
sen sein. Reine Abschreckung 
die Risiken einseitig und 
übertrieben darstellt, ist nicht 
zielführend und kann manche 
Jugendliche sogar neugierig 
machen.
• Politik: Gerade Alkohol 
und Nikotin sind sehr leicht 
zugänglich und dürfen, wenn 
auch mit Einschränkungen, 
immer noch beworben wer-
den. Jugendschutzgesetze und 
Nichtraucherzonen werden 
kaum eingehalten und Kon-
trolliert. Hier ist der Gesetz-
geber ebenso gefragt wie bei 
Besteuerung, Preisgestaltung 
und Sozialpolitik – denn Ar-
beitslosigkeit und materielle 
Unsicherheit sind Risikofak-
toren für Sucht.
• Gesellschaft: Manche Ein-

stellungen, die Sucht begün-
stigen, halten sich hartnäckig. 
Dazu gehören etwa der Grup-
pendruck bei Alkohol („Ein 
echter Mann verträgt was!“), 
die weit verbreitete Akzeptanz 
des Rauchens (obwohl auch 
Passivrauchen die Gesundheit
schädigt) oder die hohe Be-
deutung von Konsumgütern 
und Schönheitsidealen („Nur 
schlank ist schön“). Jeder von 
uns kann diese Einstellungen 
hinterfragen!
Am erfolgreichsten in der 
Suchtprävention ist immer die 
Mischung von Strategien – sol-
che, die sich auf den Einzelnen  
beziehen und solche, die die 
Lebensumwelt verbessern.
Nähere Informationen:
Auf seinen beiden Internet-
seiten stellt das Institut Sucht-
prävention Informationen über 
Sucht, Suchtvorbeugung, le-
gale und Illegale Drogen zur 
Verfügung, ebenso ein Ver-
zeichnis von Beratungsstellen 
rund um die Themen Sucht.
www.praevention.at und spe-
ziell für Jugendliche www.1-
2-free.at

Jahresschwerpunkt 2010 „Suchtprävention“
Sucht verhindern helfen

Im Rahmen der Aktion 
„Gesunde Gemeinde“ wird 
beabsichtigt, ab 13. April 
2010 einen 16 Stunden 
Erste Hilfe Kurs in Petten-
bach mit dem Roten Kreuz 
Kirchdorf an der Krems, 
durchzuführen. Dieser 
Kurs wird auch für den 
Führerschein angerechnet. 
Kosten pro Teilnehmer € 
39,-- (unterstützende Mit-
glieder 20 % Ermäßigung). 
Sie können sich bis spä-
testens 7. April 2010 am 
Marktgemeindeamt Pet-
tenbach bei Frau Anneliese 
Platzer, Telefonnummer 
07586/8155-19 anmelden.

Erste Hilfe 
Kurs in Pet-
tenbach
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       Volkshochschule Pettenbach 
                                  4643 Pettenbach, Lederaustr. 1a,  
                                           Tel. 0664/73861515                                                                 
                            elke.eder@vhs-ooe.at, www.vhs-ooe.at                                                                 

Im Frühjahrssemester 2010 beginnt wieder eine Reihe von neuen Kursen in Pettenbach. Tauchen Sie ein in die 
Welt der Schriften, lernen Sie die Grundlagen der Informatik kennen oder üben Sie sich in der russischen 
Sprache sowohl als Anfänger als auch als leicht Fortgeschrittener. Holen Sie sich Kochtipps zur vitalen 
Ernährung oder wie wär’s mal mit einem Bauchtanzkurs? Lernen Sie die Technik der Aquarell-Malerei oder 
bereiten Sie einfach Ihr eigenes Ketchup zu. Auch für Kinder gibt es diesmal wieder einige interessante Kurse – 
kommt und schaut euch das mal an!    

Das aktuelle Frühjahrsprogramm kann Ihnen gerne auf Anfrage zugeschickt werden. Wenn Sie Anregungen und 
Ideen für das Jahresprogramm 2010/2011 haben werde ich diese sehr gerne entgegennehmen. 

Für Auskünfte, Anregungen und Ihre Anmeldungen stehe ich Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung.

30 – Jahre 
Verein Aktion Tagesmütter OÖ
Im Jahr 1979 wurde der Verein Aktion Tagesmütter OÖ gegrün-
det. 1980 betreuten 30 Tagesmütter 38 Kinder in Oberösterrei-
ch. Derzeit sind rund 180 Tagesmütter beim Verein angestellt, 
die 745 Tageskinder betreuen.

Die 30-Jahrfeier fand im Neuen Rathaus in Linz statt. Im Rah-
men dieser Feier wurden  50 Tagesmütter geehrt, die ihr 10-jäh-
riges  bis 30- jähriges Dienstjubiläum feierten.

Auch in Ihrer Gemeinde steht eine Tagesmutter zur Betreuung 
von Kindern zur Verfügung.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:

    Aktion Tagesmütter OÖ
    4020 Linz, Raimundstraße 10
    Tel.: 0732/6922 7780

Aufführung unter der Leitung einer Tagesmutter im 
Rahmen der 30-Jahrfeier im Neuen Rathaus in Linz.

Johannes Grammerstät-
ter, Dürndorfstraße 9, zu 
dem abgeschlossenen Di-
plomstudium der Auto-
matisierungstechnik  und 
dem akademischen Grad 
DI (FH) oder Dipl.-Ing. 

(FH) für technisch-wis-
senschaftliche Berufe.

Der Bürgermeister gratuliert
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Volksschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 3, Tel.: (07586) 72 24

E-Mail: vs.pettenbach@eduhi.at

Dichterlesung in 
der VS und HS
Einen richtigen Schriftsteller 
kennenlernen und so richtig 
„live erleben, das ist schon 
was!“ 
Und dazu gab es für alle Schü-
ler und Schülerinnen  am 10. 
und 11. Februar in Volks- und 
Hauptschule ausreichend Ge-
legenheit.
Christoph Mauz, freier Schrift-
steller aus Wien, besuchte auf 
Initiative von meiner Haupt-
schulkollegin Barbara Ecker 
beide Schulen und hielt für 
jede Schulstufe Lesungen. Ob 
es jetzt um Vampire, Piraten, 
Detektive, Hexen, oder fuß-
ballspielende Burschen und 
ihre Nöte ging, bei Christoph 
Mauz wurde alles in span-
nende und  auch sehr lustige 
Geschichten gepackt!
Es war ein wirkliches Vergnü-
gen, ihm zuzuhören!
Aber das war noch nicht alles: 
am Mittwoch, den 10. 2. lud 
die Hauptschule zu einer Le-
sung für Erwachsene. Unter 
dem Motto: „Der Dichter liest, 
was ihm gefällt“, las Christoph 
Mauz aus den verschiedensten 
Werken - und natürlich auch 
aus den eigenen!
Ein sehr gelungener Abend!   

                                                
           

Wintersporttag
Unser heuriger Wintersporttag 
fand am 29. Jänner 2010 statt. 
Die Schüler/Innen konnten 
sich entscheiden. Sie hatten 
die Wahl zwischen Schifahren 
am Kasberg, Eislaufen in der 
Eishalle Gmunden, Eisstock-
schießen oder einer Winter-
wanderung.
In diesem Jahr gab es genug 
Schnee und so kamen die 
„Wanderer“ auch auf ihre Ko-
sten. 
In bewährter Weise wurden 
uns vom Schiklub der Union 
Pettenbach die Schilehrer/
innen wieder kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Auch für 
eine Jause (Wurstsemmel vom 
Schiklub, Getränke von der Fa. 
Tritec) war wieder vorgesorgt. 
Allen ein herzliches DANKE-
SCHÖN.
Folgende Schilehrer/innen 
stellten sich hierfür zur Ver-
fügung: Sektionsleiter Leo-
pold Aigner, Nina Almhofer, 
Willi Felbermaier, Dr. Walter 
Littringer, Hubert Redl und 
Anna Spitzbart. Vier Lehrer-
Innen begleiteten die Schü-
lerInnen auf den Hängen des 
Kasbergs.

Eigenständig 
werden
Im Jänner und Februar 2010 
absolvierten die Lehrer/innen 
der Volksschule außerhalb des 
Unterrichtes einen Kurs „EI-
GENSTÄNDIG WERDEN“
ein österreichweites Unter-
richtsprogramm zur Förderung 
der Persönlichkeitsbildung 
und des allgemeinen Gesund-
heitsbewusstsein auf Basis des 
Lebenskompetenzansatzes für 
die 1.-4. Schulstufe. 
Eigenständig werden schafft 
mit gezielten Unterrichts-
einheiten Lernsituationen, in 
denen Kinder soziale Fähig-
keiten mit stabiler Orientie-
rung entwickeln.
Auch die Lehrer/innen der 
Volksschule Magdalenaberg 
und Steinbach/Zbg. nahmen 
daran teil.

Schwerpunkte: 
•  ICH als werdende Persön-
lichkeit (Wahrnehmung, Ge-
fühle, Sinne)
•  ICH UND DIE ANDEREN 
(soziales Miteinander, zuhö-
ren und gehört werden)
•  ICH UND MEINE UM-
WELT (Gefahren erkennen 
und meiden, verantwortlich 
sein)
Näheres fi nden Sie auf der 
Homepage: www.eigenstaen-
dig.net
Im Frühjahr gibt es dazu auch 
einen Elternabend. Eine Einla-
dung folgt noch rechtzeitig.

Theaterfahrt 
nach Linz
Am 16. Dezember fuhren alle 
Kinder und LehrerInnen der 
Volksschule Pettenbach nach 
Linz  ins Landestheater/Kam-

merspiele zur Kinderoper 
„Amahl und die nächtlichen 
Besucher“ von Gian Carlo 
Menotti. Es war wieder für 
alle ein besonderes Erlebnis, 
im Theater zu sein.

In eigener Sache 
– Bilder gesucht!

Ich bin auf der Suche nach 
Bildern von meinen Vorgän-
gern. Es können auch Bilder 
sein, auf denen die Direktoren 
mit anderen abgebildet sind.
Wenn Sie Fotos aus Ihrer 
Schulzeit in der Volksschule 
Pettenbach mit dem Direktor 
haben, ersuche ich Sie, mir 
diese zur Verfügung zu stel-
len. Selbstverständlich werden 
diese dann wieder zurückge-
geben.
Gesucht sind Bilder vor 1969:  
Hr. Direktoren Fegerl, Mosser, 
Gritsch, Radler, Stadler, Bi-
schof, Neuhofer, Frosch und 
älter. Sie können Fotos in der 
Volksschule abgeben, Schul-
kindern oder LehrerInnen mit-
geben, mir persönlich geben, 
Bitte am Foto oder auf einem 
Blatt vermerken: Name des 
Direktors, Jahr, Ihren eigenen 
Namen mit Adresse bzw. Tele-
fonnummer.
Danke im Voraus!
 

Dir. Josef Mittermair
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Hauptschule Pettenbach
4643 Pettenbach, Scharnsteiner Straße 5, Tel.: (07586) 60 15-2, Fax: (07586) 60 15-4

E-Mail: s409042@eduhi.at, http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Wintersportwoche der 
2. HS-Klassen in Gosau
Am Montag, dem 18.01.2010, 
fuhren die Schüler der 2. Klas-
sen der HS - Pettenbach in Be-
gleitung von Herrn Fachlehrer 
Markus Weikl,  Herrn Fachleh-
rer Karl Windischbauer, Frau 
Fachlehrer Barbara Ecker-
Kreuzinger, Frau Fachlehrer 
Helga Pimminger, Frau Fach-
lehrer Ilse Mayr-Kern, Frau 
Fachlehrer Eva Eiber, Frau 
Elfi  Ecker und Herrn Fachleh-
rer Daniel Puchner, der mit der 
Leitung des Skikurses betraut 
war, auf Wintersportwoche 
nach Gosau.
Abfahrt war am Montag, dem 

18.1.2010, um 8.00 Uhr.
Nach ca. zweistündiger Fahrt 
kam man in der Jugendherber-
ge in Gosau an. Nachdem die 
Zimmer bezogen waren und 
man sich bei einem üppigen 
Mittagessen gestärkt hatte, 
ging‘s ab auf die Piste, wo die 
Gruppeneinteilung gemacht 
wurde.
Gott sei Dank hatte der Wet-
tergott noch für gehörigen 
Schneenachschub gesorgt, 
sodass auch die Langlaüfer-
Innen voll auf ihre Kosten ka-
men. Am Abend hatten Schü-
ler und Lehrer viel Spaß beim

Rodeln. Auch während der 
nächsten Tage konnten die 
Skipisten bei großteils Kaiser-
wetter in vollen Zügen genos-
sen werden.
Aufgelockert wurde der alpine 
und nordische Skisport durch 
Schneeschuhwandern, Hallen-
badbesuche, Spielstunden und

 Filme über Lawinenkunde und 
Verhalten auf der Skipiste.
Am Freitag, dem 22.1.2010, 
ging mit der Fahrt zurück nach 
Pettenbach eine vom Wetter 
begünstigte, glücklicherwei-
se unfallfreie und gelungene 
Wintersportwoche zu Ende.

Das Finalturnier fand am 24. 
Februar 2010 in Traun statt. 
Dort trafen die besten 8 Teams 
Oberösterreichs aufeinander.
Pettenbach wurde in die Grup-
pe mit dem Vorjahressieger 
BRG Steyr, dem BG/BRG 
Schärding und der Sporthaupt-
schule Niederwaldkirchen ge-
lost. Mit 2 klaren Siegen und 
einem 1 : 1 gegen das BRG 
Steyr wurden wir punkte-
gleich, aber mit dem schlech-
teren Torverhältnis, hinter dem 
BRG Steyr Gruppenzweiter.
Dies reichte zum Einzug unter 
die besten vier Mannschaften. 
Allerdings mussten wir im 
Kreuzspiel gegen den Sieger 
der anderen Gruppe - die Sport-
hauptschule I Ried Bruck-
nerstraße - antreten, die alle 
bisherigen Spiele hoch, ohne 
ein Gegentor zu erhalten, ge-
wann. Unsere Spieler zeigten 
aber keinen Respekt vor dem 
übermächtigen Gegner und 
glänzten mit tempo- und trick-
reichem Hallenfußball. Schon 
nach kurzer Spielzeit gelang 

das Führungstor. Mit Fortdau-
er des Spiels gewannen die 
Rieder immer mehr Spielan-
teile, Pettenbach konterte ge-
schickt. Die Chancen zum 2 
: 0 konnten aber nicht genützt 
werden. Pettenbach konnte 
im kleinen Finale nicht mehr 
zulegen und verlor gegen das 
BRG Steyr klar. 
Die Mannschaft der HS Pet-
tenbach belegte somit beim 
OÖ-Hallencup 2009/10 den 
hervorragenden 4. Platz.

Dieser Erfolg ist umso bemer-
kenswerter, weil die Finalgeg-
ner durchwegs Sporthaupt-
schulen bzw. Schulen mit 
angeschlossenen Leistungs-
zentren waren.
Ein Dankeschön gilt der 
UNION Pettenbach für ihr 
Entgegenkommen bei Schü-
lerligaterminen und der SPAR-
KASSE Pettenbach für die 
fi nanzielle Unterstützung.

Dir. Karl Schachinger

Spiel um den Landesmeistertitel im Hallenfußball

„Wenn du etwas nicht kennst, 
kannst du nicht wissen, ob 
es dich interessiert“ - das ist 
die Botschaft des Girls‘ Day 
für junge Mädchen vor der 
Berufswahl.

Seit 2001 haben mehr als 
7.500 Mädchen, 150 Schu-
len und 350 Betriebe an dem 
Girls‘ Day teilgenommen.

Auch die Hauptschule Pet-
tenbach nimmt heuer wieder 
aktiv an diesem Aktionstag 
teil.
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Um die diesjährige Strom-
preiserhöhung abzufedern, 
hat die Arbeiterkammer OÖ 
mit den Gesellschaften En-
ergie AG Oberösterreich und 
Linz AG eine Strompreissen-
kung durch drei zusätzliche 
Gratisstromtage ausgehan-

delt. Bedingung dafür ist eine 
formlose Kontaktaufnahme 
des einzelnen Stromkunden 
mit dem jeweiligen Strom-
lieferanten bis spätestens 
31.03.2010.

„Wir wollen hier kunden-
freundlicher handeln und 
unabhängig von einer Kon-
taktaufnahme unseren Strom-
kunden diese Begünstigung 
bieten“, so KFD-Geschäfts-
führer Werner Drack.

Tarifabnehmer der K.u.F. 
Drack GmbH & Co. KG er-
halten im Jahr 2010 automa-
tisch drei zusätzliche Tage 

Gratisstrom welche auf der 
nächsten Jahresstromrechung 
gutgeschrieben werden.
(Sonderverträge sind von die-
ser Regelung ausgenommen)

K.u.F. Drack GmbH & Co. KG, 
Almau 8
4643 Pettenbach
Hotline: 07615-2214-12 
www.kfd.at

3 Tage Gratisstrom für KFD 
Stromkunden

Schülereinschreibung in der 
Landesmusikschule Pettenbach 

Die Schülereinschreibung für 
das Schuljahr 2010/2011 fi n-
det am

Mittwoch, 07. April 2010

von 14:00 - 18:00 Uhr in der 
Landesmusikschule Peten-
bach statt. 

In dieser Zeit stehen der Mu-
sikschuldirektor und zum 
Teil Lehrkräfte für Auskünfte 
und Beratung zur Verfügung. 
Es wird gebeten, die Kinder 
zum Einschreibetermin mit-
zunehmen. Für Eltern und 
Schüler, die sich bis jetzt 
noch für kein bestimmtes 
Instrument entschließen 
konnten, besteht die Mög-
lichkeit, verschiedene Unter-

richtsstunden beizuwohnen 
- telefonische Vereinbarung 
bezüglich Termin wäre not-
wengid (07583/8424).

Veranstaltungen:

Lehrerkonzert
Samstag, 17. April 2010 um 
19:30 Uhr im Vortragssaaal 
der Landesmusikschule Pet-
tenbach

Jahreshauptversammlung der 
LJ Pettenbach
Am 23.Jänner fand die Jahres-
hauptversammlung der Land-
jugend Pettenbach im Gast-
haus Pfandl statt. 
Der Leiter Hubert Huemer 
und die Leiterin Ingeborg 
Rankl freuten sich sehr über 
die zahlreiche Anteilnahme.
Mit Hilfe eines Jahresrück-
blickes präsentierte Christoph 
Hörtenhuemer die Veranstal-
tungen im vergangenen Jahr, 
wie zum Beispiel: Austra-
gung des LJ Bezirkssport-
festes, Erntedankfest, diverse 
Kinoabende, Badeausfl üge, 
Radtouren, Teilnahme am LJ 
Soccer Cup in Linz (wo die 
Pettenbacher Mannschaft den 
tollen 3. Platz erreichte) und 
noch vieles mehr.
Als weitere Punkte bei der 
JHV kamen  noch der Bericht 
vom Kassier Bernhard Stock-
hammer und der Sportbericht 

von Florian Rauch.
Da die Landjugend ein junges 
und dynamisches Team ist, 
gab es auch wieder Verände-
rungen im Vorstand.
Es wurden folgende Mit-
glieder neu gewählt:
Stefanie Almhofer (Leite-
rin-Stellvertreter), Martin 
Rauch  (Newcomerreferent), 
Alexandra Schnörch  (Schrift-
führin-Stellvertreter), Chri-
stoph Hörtenhuemer (Medi-
enreferent)

Die Wahl wurde von Bürger-
meister Friedrich Schuster 
geleitet.
Weiters gab der Bezirks-
vorstand noch ein paar Pro-
grammausblicke für das neue 
LJ Jahr.

Mehr Infos erhält man unter 
www.lj-ki.at .

Bgm. Friedrich Schuster und Ausschussobmann für 
Land- und Forstwirtschaft Karl Kuntner bei der Jah-
reshauptversammlung mit den Mitgliedern der Landju-
gend Pettenbach

Feuerlöscherüberprüfung der 
FF Pratsdorf-Hammersdorf

Damit ein Feuerlöscher im Ernstfall einsatzfähig 
ist, muss er regelmäßig gewartet und überprüft 
werden.
Die FF Pratsdorf-Hammersdorf 
bietet Ihnen dazu am 
 
 3. April 2010 
       im Feuerwehrhaus 

eine kostengünstige Möglichkeit.
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: (07586) 206 27   

www.bauhof.cc, E-Mail: bauhofpett@ycn.at 

„Unsere Ziele vor Augen und 
sie gemeinsam im Team zu 
verfolgen – denn was wäre der 
Tormann ohne seine Verteidi-
ger, Läufer und Angreifer!“
Zu Jahresbeginn traf sich das 
Veranstaltungsteam zu einer 
Klausur, das es dazu nutzte, 
sich wieder einen Überblick 
zu verschaffen, die Motivation 
aufzufrischen, zu refl ektieren 
und sich Gedanken über die 
Weiterentwicklung zu machen. 
Immerhin organisiert das eh-
renamtliche Team bereits seit 
4 Jahren erfolgreich Konzerte 
im Bauhof Saal und bietet so-
mit der alternativen Kunst- und 
Kulturszene eine Plattform!  
Ihnen ist es zu verdanken, 
dass der JUZ BAUHOF ein 
geschätzter Veranstaltungsort 
für Musiker & Künstler, sowie 
für junge Musik-, Kultur- und 
Partybegeisterte geworden ist. 
Die Bauhof Veranstaltungen 
sind eine beliebte Alternative 
zu Bar´s, Pub´s oder Disco´s 
und haben für die Jugend-
lichen einen besonderen Wert, 
da sie nicht in weit entfernte 
Städte pendeln müssen, um 
coole Konzert-Events zu er-
leben. Allein im Jahr 2009 
durfte man sich über 1885  

zahlende Gäste freuen, die zu 
den Konzerten, wie z.B. Rai-
ner von Vielen, Exilia, Loxo-
drome, Firewater, Pro Pain, 
Discotheque Elektrique, Ato-
mic Bitchwax,... kamen. Das 
Veranstaltungsteam plant und 
organisiert nicht nur Konzert, 
sondern sorgt auch für deren 
reibungslosen Ablauf, wozu 
sie Unterstützung von wei-
teren fl eißigen Helfern und 
Helferinnen haben. Eine be-
sondere Freude ist, dass der 
Bauhof nicht nur für Qualität 
und Stimmung steht, sondern 
auch für friedliche Veranstal-
tungen, bei denen es bisher zu 
keinen gefährlichen Auseinan-
dersetzungen gekommen ist. 
Vielleicht ist das auch der Tat-
sache zu verdanken, dass be-
wusst auf die Ausschank von 
hochprozentigen Getränken 
verzichtet wird!
Auf jeden Fall, dürfen wir uns 
in Pettenbach glücklich schät-
zen, junge Leute zu haben, die 
voll Engagement, Idealismus, 
Verantwortungsbewusstsein 
und Geschick die regionale 
Kulturszene bereichern. 
DANKE! Genauere Infos über 
Veranstaltungen usw. auf: 
www.bauhof.cc

Das Veranstaltungsteam

Milan Schellmann, Christine Rankl, Gerhard Rankl, 
Alexander Aitzetmüller, Hannes Grammerstätter, Lisa 
Grammerstätter, Xaver Strassmair, Moderation: Elisa-
beth Platzer & Angela Steiner 
(nicht am Foto Christian Fischereder, Grafi k & Werbung)

Mitarbeit im Veranstaltungsteam

v.l.n.r.: Franz Pürstinger (Kassierstv.), Gabrielle Atl-
manninger (Vertretung VS), Stefan Kohlbauer (FPÖ), 
Sandra Demmelmayr (Gemeindejugendreferentin), Ale-
xander Aitzetmüller (Obmann), Milan Schellmann (Ob-
mannstv.), Lisa Grammerstätter & Gerhard Rankl (Ver-
anstaltungsbeiräte), (vorne links) Hansi Lindinger (ÖVP), 
Sarah Viechtbauer (SPÖ), Xaver Strassmair (Veranstal-
tungsbeirat), Sarah Gruber (Kassier), Angela Steiner 
(Obmannstv.), am Foto nicht dabei Schriftführer Elmar 
Schödl 

Durch die steigende Qualität 
der Veranstaltungen des Ver-
eins JUZ Bauhof, hat sich der 
Arbeitsaufwand des Veranstal-
tungsteams in den letzten Jah-
ren erhöht. Daher sind wir auf 
der Suche nach motivierten, 
interessierten und fl eißigen 
jungen Leuten, die durch ihre 
Mitarbeit das Team unterstüt-
zen. Die Tätigkeitsfelder um-
fassen Planung, Organisation 
und Durchführung. Durch 
die Mitarbeit kann man viele 
neue Erfahrungen sammeln, 
sein Wissen und seine Fähig-
keiten einbringen, sich aktiv 
am gesellschaftlichen und kul-
turellen Leben in Pettenbach 
beteiligen.
Wir freuen uns dir einen Ein-
blick in unsere Kulturarbeit zu 

geben und laden am Samstag, 
27. März 2010, um 18 Uhr, zu 
einem gemütlichen Abend im 
JUZ Saal ein.

Vorschau:
6.März: LIVE IM BAUHOF 
„Fiddler´s Green“
17. April.: Tag der offenen Tür 
im JUZ (oben), ab 15 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen

Öffnungszeiten:
Dienstag   17:00 – 21:00 Uhr
Freitag      Mädchenstunden
    15:00 – 17:00 Uhr
    allgemein               
     17:00 – 22:00 Uhr
Samstag    17:00 – 22:00 Uhr                

Der Vereinsvorstand
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START ist September 2010 
in Moos, Vorchdorf
Nach 6-jähriger erfolgreicher 
Arbeit in der Kindergruppe 
Moos  beginnt der Wunsch der 
Eltern Wirklichkeit zu wer-
den: Eine private Schule, für 6 
– 15jährige, die ganzheitliches 
Lernen mit der Natur vermit-
telt.
• Altersgemischte integrative 
Gruppen von 6 – 12 Jahren 
und 12 – 15 Jahren (max. 15 
Kinder pro Gruppe), mit dem 
Ziel der Weiterführung bis zur 
Matura.
• Lernen an der Wirklichkeit 
(Projekte, Praktika)
• Selbstbestimmtes und ver-
netztes Lernen
• Lernen ohne Notendruck: 
Lern- und Entwicklungsfort-
schritte werden durch die ge-
naue Beobachtung der Kin-
der, den Lernzielkatalog und 
Externistenprüfungen darge-
stellt.
• Der Lehrer als Begleiter, 

Beobachter und Gestalter der 
„Vorbereiteten Umgebung“
• Achtsamer Umgang mit al-
len fühlenden Wesen
• Schöpferisches Tun ist dem 
intellektuellen Lernen gleich-
gestellt
• Mitbestimmung der Schüle-
rInnen
Der Trägerverein „Verein 
zur Förderung von ganzheit-
lichem Lernen mit der Natur“ 
sieht sich als Erweiterung der 
Bildungslandschaft.
Anmeldung: Bereits in der 
Regelschule eingeschriebene 
Kinder können bis Ende Mai 
2010 bei uns angemeldet wer-
den!

Kontakt & Information:
Gudrun Wallner (VS-Päd.) 
0664/4645754
Angela Steiner (Sonderpäd.) 
0650/6942182

Privatschule Moos

Film und Vortrag - Die vergessenen Kinder Kambodschas
In Tomb Raider verschlägt es Angelina Jolie alias Lara Croft 
nach Angkor, wo sie inmitten verfallener Tempel unglaubliche 
Abenteuer besteht und dann weiterzieht. 
 
Doch wir sind in einem anderen Film. Die wirklichen  
Menschen Kambodschas können nämlich nicht weiter-ziehen 
und müssen den Alltag in einem der ärmsten Staaten der Welt 
bewältigen. Kaum ein anderes Land ist in den letzten Jahr-
zehnten so häufi g und tief in Tragödien geraten, kaum ein 
anderes Volk hat so viel Grausamkeit erlebt. 

Das ist zwar Geschichte, aber Friede allein ist nicht genug, wenn es an allem mangelt: medizinischer Versorgung, Hygiene, Schu-
len, Verkehrsmittel und Straßen, etc. Der Film „Die vergessenen Kinder Kambodschas“ zeigt allerdings auch, wie die Menschen 
mit dieser Situation umgehen, und stellt einen einfachen Bauern vor, der es sich zum Ziel gemacht hat, den Kindern seiner Um-
gebung eine Zukunft zu geben. 

Referent: Christian Samhaber
Der Eferdinger Chemiker gründete nach seinem Aufenthalt in 
Indochina den Verein Childrenplanet.at, um die vergessenen 
Kinder Kambodschas zu unterstützen und den Menschen unter 
anderem durch den Bau von Schulen Hilfe zur Selbsthilfe zu 
geben. 
 
Termin: 13. April 2010, 19:30 Uhr,
Benedikti Saal der Pfarre Pettenbach
Eintritt : Freiwillige Spende
Info : www.childrenplanet.at

Musik:Feu
erw

eh
r

Ball
F.F. Pratsdorf -

Hammersdorf

Ostersonntag
4. April, 20 00 Uhr
Knappenbauernwirt
VVK: 6,50.-- AK: 8.--€ €

Musik:
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Apotheken-
dienst
29. März bis 06. April
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf  
Tel.: (07582) 61 29 3

06. April bis 12. April
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

12. April bis 19. April
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

19. April bis 26. April
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

26. Abril bis 03. Mai
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

03. Mai bis 10. Mai
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

10. Mai bis 17. Mai
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

17. Mai bis 25. Mai
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

25. Mai bis 31. Mai
Salvator-Apotheke, 
Hauptplatz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

31. Mai bis 07. Juni
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

07. Juni bis 14. Juni
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

14. Juni bis 21. Juni
Salvator-Apotheke, Haupt-
platz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

21. Juni bis 28. Juni
Apotheke zum Hl. Georg, 
Hammerweg 18,
4563 Micheldorf 
Tel.: (07582) 61 29 3

28. Juni bis 05. Juli
Apotheke zum Hl. Geist, 
Welser Straße 3,
4643 Pettenbach   
Tel.: (07586) 72 27

05. Juli bis 12. Juli
Salvator-Apotheke, Haupt-
platz 17,
4560 Kirchdorf/Krems   
Tel.: (07582) 60 9 10

Ärztedienst

jeweils von 7:00 Uhr 
bis 7:00 Uhr

03. April 2010
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

04. April 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

05. April 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

10.-11. April 2010
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

17. April 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

18. April 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

24.-25. April 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

01. Mai 2010
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

02. Mai 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

08.-09. Mai 2010
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

13. Mai 2010
Dr. Quadlbauer, Pettenbach
Tel.: (07586) 77 87

15. Mai l 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

16. Mai 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

22. Mai 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

23. Mai 2010
Dr. Baldinger, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

24. Mai 2010
Dr. Schwarz, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

29. Mai 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

30. Mai 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

03. Juni 2010
Dr. Schwarz, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

05. Juni 2010
Dr. Hager, Pettenbach 
Tel.: (07586) 82 87

06. Juni 2010
Dr. Kimbacher, Wartberg/Kr.
Tel.: (07587) 70 07

12.-13. Juni 2010
Dr. Kraml, Pettenbach
Tel.: (07586) 60 00

19.-20. Juni 2010
Dr. Janout, Nußbach
Tel.: (07587) 84 05

26.-27. Juni 2010
Dr. Schwarz, Ried im Trkr
Tel.: (07588) 72 20

Bauernmarkt
03. April 2010
08. Mai 2010
05. Juni 2010
03. Juli 2010

Jeden 1. Samstag im Monat 8:30 - 11:00 
Uhr im Arkadengang der Marktgemeinde

Impftermine in 
der BH Kirchdorf
FSME-Impfung, auf Anfrage auch 
andere Impfungen möglich
Tel.: 07582/685-451, -452, -453

Dienstag: 23.03.2010  14:00 - 15:30 Uhr
Dienstag: 06.04.2010 13:30 - 15:00 Uhr
Freitag: 16.04.2010 08:00 - 09:00 Uhr
Dienstag: 27.04.2010 13:30 - 15:00 Uhr

Bitte Ihren Impfausweis nicht vergessen!!!
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Blutspendeaktion
5,64 % der oberösterreichischen Bevölkerung spenden im 
Durchschnitt Blut und sorgen somit für die Versorgung der 
Oö. Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Pa-
tienten in Not geholfen werden kann!

Nach Abschluss der Blutspendeaktion 
in Pettenbach vom Februar 2010 kön-
nen wir mitteilen, dass insgesamt 155 
Bürger Blut gespendet haben.

7 Erstspender
5 Spender, der zum 25sten Mal Blut gespendet hat

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für Oö. dankt Ih-
nen herzlich für Ihre Unterstützung!

Achtung Briefmarkensammler!
Am 10. Mai fi ndet wieder 
am Postamt Pettenbach ein 
Philatelietag statt. Abermals 
gibt es die Möglichkeit eine 
Sondermarke von Petten-
bach zu erwerben. Das Mo-
tiv für diese Marke wurde 
vom Briefmarkenverein zur 
Verfügung gestellt und zeigt 

das Schloss Seisenburg in 
der Ansicht vom Jahr 1900. 
Es werden von der Post AG 
300 Marken gedruckt die 
am Postamt in Pettenbach 
ausgegeben werden. 
Ab einem Einkaufswert von 
€ 20,00 gibt es jeweils eine 
Marke gratis.

Veranstaltungskalender
Korrektur
Der Internationale Wandertag des Wandervereins Pettenbach fi ndet NICHT am Freitag 06.08.2010 und Samstag 07.08.1020 
statt, sondern:
Tag Datum  Uhrzeit  Veranstaltung       Ort   Veranstalter 
Sa,  07.08.2010 16:00-19:00 Internationaler Wandertag      Bauhof Pettenbach Wanderverein Pettenbach
So,  08.08.2010 06:00-12:00 Internationaler Wandertag      Bauhof Pettenbach Wanderverein Pettenbachg g

Datum Betreff VeranstalterOrtTag Uhrzeit (von-bis

April 2010
03.04.2010 08:30 Osterbauernmarkt11:00 Bauernmarkt PettenbachArkadengang des GemeindeamtesSA -

03.04.2010 14:00 Fußballspiel: FC Braunau (Reserve) - 
Pettenbach (Reserve)

16:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

BraunauSA -

03.04.2010 16:00 Fußballspiel: FC Braunau - Pettenbach18:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

BraunauSA -

03.04.2010 20:00 Jahreshauptversammlung22:00 Naturfreunde Pettenbach HofwirtSA -

04.04.2010 20:00 Feuerwehrball03:00 FF Pratsdorf - HammersdorfKnappenbauernwirtSO -

06.04.2010 20:00 Vortrag: Altes traditionelles Kräuterwissen, 
"Heilkräftige Pflanzen für die Nieren" - 
Vortragende Laimer Gudrun

21:30 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach

Saal der MusikschuleDI -

07.04.2010 14:00 Schülereinschreibung für das Schuljahr 
2010/2011

18:00 Landesmusikschule
Pettenbach

Landesmusikschule PettenbachMI -

07.04.2010 19:30 Öffentliche Präsentation des Windparks 
Eiskogel

22:00 Windverein „Eiskogel“Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Pettenbach

MI -

09.04.2010 17:30 Fußballspiel: Pettenbach (Reserve) - 
Eferding (Reserve)

19:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaFR -
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09.04.2010 19:00 Vortrag: "Die Urkraft der Körner"21:00 Kneipp-Aktiv-Club
Pettenbach

Saal der MusikschuleFR -

09.04.2010 19:30 Fußballspiel: Pettenbach - Eferding21:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußbußball

Almtal ArenaFR -

09.04.2010 20:00 Bergsteigerabend22:00 Naturfreunde PettenbachHofwirtFR -

10.04.2010 2-tägige Skitour (Baumschlagerreith-
Tauplitz)

Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSA ganztägig

10.04.2010 09:00 3. Waldhör Junior-Cup12:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball 
(Nachwuchs)

Almtal ArenaSA -

13.04.2010 13:00 Wanderung: Naturpark Ost-Hügelland15:00 Pensionistenverband 
Pettenbach

Treffpunkt: KlösterlDI -

13.04.2010 19:30 Film und Vortrag: "Die vergessenen Kinder 
von Kambodscha"

22:00 Katholisches BildungswerkBenediktisaal/PfarrzentrumDI -

14.04.2010 09:00 Wanderung: Stausee-Rundgang-Lambach11:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

14.04.2010 20:00 Wirtschafts- und Energiestammtisch22:00 Wirtschaftsauschuss und 
Energieautarke Gemeinde

HofwirtMI -

15.04.2010 19:30 Vortrag: Alzheimer "Eine Krankheit 
verstehen"

21:30 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach

Saal der MusikschuleDO -

15.04.2010 20:00 Stammtisch für Pflegende Angehörige22:00 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach u. Inzersdorf

Bauhof Inzersdorf, 
Besprechungszimmer 1. Stock

DO -

17.04.2010 13:00 Bachbettreinigung (Ersatztermin 24. April 
2010)

15:00 Ausschuss für Land-, und 
Forstwirtschaft sowie 
örtliche Umweltfragen

Treffpunkt: BauhofSA -

17.04.2010 14:00 Jahresausstellung 2010: Kalligrafie u. 
Exlibris

16:00 Schrift- und Heimatmuseum 
"Bartlhaus"

Schrift- und Heimatmuseum 
"Bartlhaus"

SA -

17.04.2010 14:30 Fußballspiel: Andorf (Reserve) - Pettenbach 
(Reserve)

16:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

AndorfSA -

17.04.2010 16:30 Fußballspiel: Andorf - Pettenbach18:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

AndorfSA -

17.04.2010 19:30 Lehrerkonzert22:00 Landesmusikschule
Pettenbach

Saal der MusikschuleSA -

17.04.2010 20:00 Imkerball03:00 Imkerverein PettenbachKnappenbauernwirtSA -

18.04.2010 09:00 Einweihung der Bildtafel von Abt. 
Wiesinger

11:00 Pfarre MagdalenabergWallfahrtskirche MagdalenbabergSO -

21.04.2010 19:00 Sachkundenachweis-Kurs21:00 Anmeldung: 0650/3937700Gasthaus Denk, VorchdorfMI -

21.04.2010 20:00 Jahrestreffen mit Vortrag: Verantwortlich 
leben

22:00 Kath. Frauenbewegung Benediktisaal/PfarrzentrumMI -

23.04.2010 17:30 Fußballspiel: Pettenbach (Reserve) - 
Utzenaich (Reserve)

19:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaFR -

23.04.2010 19:30 Fußballspiel: Pettenbach - Utzenaich21:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaFR -

24.04.2010 09:00 Pflanzen- und Gartenkirtag20:00 Siedlerverein PettenbachGerätehaus SiedlervereinSA -

25.04.2010 09:00 Pflanzenflohmarkt der KFB 
Magdalenbaberg

20:00 Kath. Frauenbewegung 
Magdalenaberg

Pfarre MagdalenabergSO -

28.04.2010 09:00 Senioren Radfahren - Pettenbach11:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

Mai 2010
01.05.2010 08:00 Wanderung: Rettenbachtal Blaa-Alm17:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSA -

01.05.2010 14:00 Fußballspiel: Gurten (Reserve) - Pettenbach 
(Reserve)

16:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

GurtenSA -

01.05.2010 16:00 Fußballspiel: Gurten - Pettenbach18:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

GurtenSA -

02.05.2010 08:15 Heldengedenksonntag10:15 Pfarre PettenbachPfarrkirche 
Pettenbach/Kriegerdenkmal

SO -

02.05.2010 08:15 Florianimesse10:15 Pfarre MagdalenabergWallfahrtskirche MagdalenabergSO -

04.05.2010 20:00 Vortrag: Altes traditionelles Kräuterwissen, 
" Pflanzen für alle Frauenthemen" - 
Vortragende Laimer Gudrun

22:00 Gesunde GemeindeSaal der MusikschuleDI -

05.05.2010 09:00 Senioren Radfahren - Grünau20:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -
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06.05.2010 08:00 Wallfahrt nach Wildalpen20:00 Kath. FrauenbewegungTreffpunkt: vor PfarrhofDO -

07.05.2010 12:00 Mutter- und Vatertagsfeier20:00 Pensionistenverband 
Pettenbach

KnappenbauernwirtFR -

07.05.2010 14:00 Muttertagsfeier20:00 Seniorenbund PettenbachBenediktisaal/PfarrzentrumFR -

07.05.2010 17:30 Fußballspiel: Pettenbach (Reserve) - 
Friedburg (Reserve)

19:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaFR -

07.05.2010 19:30 Fußballspiel: Pettenbach - Friedburg21:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaFR -

08.05.2010 08:30 Muttertagsbauernmarkt11:00 Bauernmarkt PettenbachArkadengang des GemeindeamtesSA -

08.05.2010 10:00 Bergwanderung - Atterseegebiet Födinger 
Alm

17:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSA -

10.05.2010 08:00 Philatelietag17:00 Briefmarkensammlerverein 
und Post AG

Postamt PettenbachMO -

11.05.2010 13:00 Wanderung i.d. Röll - Grünau22:00 Pensionistenverband 
Pettenbach

Treffpunkt: KlösterlDI -

11.05.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

12.05.2010 20:00 Wirtschafts- und Energiestammtisch22:00 Wirtschaftsauschuss und 
Energieautarke Gemeinde

HofwirtMI -

13.05.2010 09:00 Erstkommunion11:00 Pfarre PettenbachPfarrkirche PettenbachDO -

13.05.2010 15:00 Fußballspiel: SK Schärding (Reserve) - 
Pettenbach (Reserve)

17:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

SchärdingDO -

13.05.2010 17:00 Fußballspiel: SK Schärding - Pettenbach19:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

SchärdingDO -

14.05.2010 20:00 Bergsteigerabend22:00 Naturfreunde PettenbachHofwirtFR -

16.05.2010 08:15 Messe mit dem Viechtwanger 
Doppelquartett

10:15 Pfarre MagdalenabergWallfahrtskirche MagdalenabergSO -

18.05.2010 09:00 Oö. Seniorenbund-Sprechtag10:00 Oö. SeniorenbundBürgerservice des GemeindeamtesDI -

18.05.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

19.05.2010 09:00 Wanderung: Steyrtal - Flösserweg17:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

20.05.2010 20:00 Stammtisch für Pflegende Angehörige22:00 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach u. Inzersdorf

Bauhof Inzersdorf, 
Besprechungszimmer 1. Stock

DO -

22.05.2010 09:00 Gewerbeausstellung der Pettenbacher 
Wirtschaft

20:00 Energieautarke Gemeinde 
und Pettenbacher Wirtschaft

Schrift- und Heimatmuseum 
"Bartlhaus"

SA -

22.05.2010 16:00 Fußballspiel: Pettenbach (Reserve) - 
Altheim (Reserve)

18:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaSA -

22.05.2010 18:00 Fußballspiel: Pettenbach - Altheim20:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaSA -

23.05.2010 07:00 Wanderung: Ödsee-Steyrerhütte-Kasberg-
Hochberghaus

15:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSO -

23.05.2010 14:30 Maiandacht16:30 Pfarre Pettenbach und 
Kameradschaftsbund

FriedenskreuzSO -

24.05.2010 07:00 Pfingstkirtag16:00 Marktgemeinde PettenbachMarktplatzMO -

24.05.2010 09:00 Pfingstmarkt20:00 Firma Hochreiter 
Landtechnik

Firma Hochreiter LandtechnikMO -

25.05.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

29.05.2010 ÖKV Landesmeisterschaft Hundesportverein AlmtalHundeabrichteplatzSA ganztägig

29.05.2010 10:00 Pfarrfirmung mit Abt. Bruno Hubl13:00 Pfarre PettenbachPfarrkirche PettenbachSA -

29.05.2010 14:00 Fußballspiel: Ranshofen (Reserve) - 
Pettenbach (Reserve)

16:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

RanshofenSA -

29.05.2010 16:00 Fußballspiel: Ranshofen - Pettenbach18:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

RanshofenSA -

29.05.2010 19:30 Musikalische Vesper im Rahmen der 
Musikalischen Wallfahrt

21:30 Kirchenchor PettenbachWallfahrtskirche MagdalenabergSA -

30.05.2010 07:00 Bergsteigen: Nazogl17:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSO -

30.05.2010 09:00 Erstkommunion u. anschließend 
Frühschoppen der Volksschule Mag.

11:00 Pfarre MagdalenabergWallfahrtskirche MagdalenbabergSO -

Juni 2010
01.06.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -
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01.06.2010 20:00 Vortrag: Altes traditionelles Kräuterwissen, 
"Heilkräftige Pflanzen für das Herz" - 
Vortragende Laimer Gudrun

21:30 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach

Saal der MusikschuleDI -

02.06.2010 09:00 Senioren Radfahren - Lambach11:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

02.06.2010 17:30 Fußballspiel: Pettenbach (Reserve) - Pichl 
(Reserve)

19:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaMI -

02.06.2010 19:30 Fußballspiel: Pettenbach - Pichl21:30 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

Almtal ArenaMI -

03.06.2010 08:00 Fronleichnamsfest anschließend 
Frühschoppen der FF Magdalenaberg

17:00 Pfarre Magdalenaberg u. FF 
Magdalenaberg

Wallfahrtskirche MagdalenabergDO -

05.06.2010 08:30 Bauernmarkt11:00 Bauernmarkt PettenbachArkadengang des GemeindeamtesSA -

06.06.2010 10:00 Frühschoppen14:00 Hundesportverein AlmtalHundeabrichteplatzSO -

08.06.2010 13:00 Wanderung in Wimsbach17:00 Pensionistenverband 
Pettenbach

Treffpunkt: KlösterlDI -

08.06.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

09.06.2010 20:00 Wirtschafts- und Energiestammtisch22:00 Wirtschaftsauschuss und 
Energieautarke Gemeinde

HofwirtMI -

11.06.2010 20:00 Bergsteigerabend22:00 Naturfreunde PettenbachHofwirtFR -

12.06.2010 07:00 Wanderung: Sarstein15:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSA -

12.06.2010 15:00 Fußballspiel: Esternberg (Reserve) - 
Pettenbach (Reserve)

17:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

EsternbergSA -

12.06.2010 17:00 Fußballspiel: Esternberg - Pettenbach19:00 UNION Sparkasse 
Pettenbach Fußball

EsternbergSA -

12.06.2010 20:00 Feuerwehrfest Eggenstein03:00 FF EggensteinSteinbruch/Fa. SchnellnbergerSA -

13.06.2010 09:00 "Feier des Lebens" mit den Täuflingen 
2009 und Kindersegnung

11:00 Pfarre MagdalenabergWallfahrtskirche MagdalenabergSO -

13.06.2010 09:00 Frühschoppen15:00 FF EggensteinSteinbruch/Fa. SchnellnbergerSO -

15.06.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

16.06.2010 09:00 Wanderung: Leonstein17:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

17.06.2010 20:00 Stammtisch für Pflegende Angehörige22:00 Gesunde Gemeinde 
Pettenbach u. Inzersdorf

Bauhof Inzersdorf, 
Besprechungszimmer 1. Stock

DO -

19.06.2010 19:00 Sonnwendfeuer FF GundendorfFloriani Stub´nSA ganztägig

19.06.2010 21:00 Experience03:00 Verein ExperienceKnappenbauernwirtSA -

20.06.2010 08:00 Wanderung: Bad Ischl Mitteralm17:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSO -

22.06.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

24.06.2010 20:00 Gemeinderatssitzung22:00 Marktgemeinde PettenbachSitzungsaal des GemeindeamtesDO -

27.06.2010 07:00 Wanderung: Sandling18:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSO -

27.06.2010 15:00 Geschichten und Melodien auf der 
Seisenburg

20:00 SeisenburgfreundeSeisenburgSO -

29.06.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -

30.06.2010 08:00 Bezirkswanderung in Klaus - Steyerling17:00 Seniorenbund PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserMI -

Juli 2010
03.07.2010 08:30 Bauernmarkt11:00 Bauernmarkt PettenbachArkadengang des GemeindeamtesSA -

03.07.2010 14:00 Ausstellung: Kalligrafie von Torsten Koller16:00 Schrift- u. Heimatmuseum 
Pettenbach  „Bartlhaus“

Schrift- und HeimatmuseumSA -

03.07.2010 14:00 Familienfest20:00 SPÖ PettenbachAlmtal ArenaSA -

03.07.2010 21:00 Zero One03:00 FF SteinfeldenFeuerwehrhaus SteinfeldenSA -

03.07.2010 21:00 03:30SA -

04.07.2010 08:30 Wanderung: Grünburgerhütte-
Hochbuchberg

17:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: Fa. WaserSO -

04.07.2010 10:00 Pfarrfest u. Goldenes Priester Jubiläum 
Pater Markus

12:00 Pfarre PettenbachPfarrhof PettenbachSO -

04.07.2010 10:00 Frühschoppen14:00 FF SteinfeldenFeuerwehrhaus SteinfeldenSO -

06.07.2010 13:00 Wanderung zum Offensee17:00 Pensionistenverband 
Pettenbach

Treffpunkt: KlösterlDI -

06.07.2010 17:30 Abendwanderung21:00 Naturfreunde PettenbachTreffpunkt: DorfcafeDI -
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Bezahlte Einschaltung

Bezahlte Einschaltung

A.A. VERMITTLUNGSAGENTUR bietet slowa-
kisches Betreuungspersonal für alte, kranke 
und pfl egebedürftige Menschen für 24 Stun-
den. Kurzzeitpfl ege auch möglich.

Kontakt:
4643 Pettenbach, Enengl 2
Tel.: (07586) 20066, Handy: 0676/550 15 14
E-Mail: anna.angerbauer@aon.at

24 Stunden 
Betreuung zu Hause

Bezahlte Einschaltung Bauch Bein Po 
+ Cardio FIT Ein gezieltes Training der Problemzonen mit dynamischer Musik.  

Straffen und dehnen zur Steigerung der körperlichen Fitness, Beweglichkeit 
und Ausdauer. 

Kursabend: Montag, ab 22. März 2010 
Zeit: 19:00 – 19:50 Uhr, 7 Abende 

Durch dehnen, mobilisieren und Training soll die gesamte Muskulatur 
verbessert und somit das körperliche Wohlbefinden gesteigert werden. 
Kraftaufbau zum Schutz der Wirbelsäule, dehnen  und Entspannung zum 
Ausklang.

Kursabend:   Donnerstag, ab 11. März 2010 
Zeit: 19:00 – 19:50 Uhr, 7 Abende 

Body Art ist ein Ganzkörpertrainingskonzept, das deinen Geist und deinen 
Körper als eine Einheit anspricht. Es vereint Körperkräftigung, Flexibilität, 
Stabilität und Atmung. Das Gefühl von Balance und Koordination wird durch 
ruhige Bewegungsabläufe und harmonischen Übergängen aus fernöstlichen 
Trainings- und Bewegungsformen unterstützt. 

Kursabend:  Montag, ab 22. März 2010, BodyArt und anschließend 
  dehnen und entspannen – der Genuß zum Seele baumeln lassen. 
Zeit: 20.00 – 21:10 Uhr, 7 Abende 
Kursabend:  Donnerstag, ab 11. März 2010, BodyArt deep work 
Zeit: 20.00 – 21:00 Uhr, 7 Abende 

Wo:  Pettenbach, Almtalcamp-Wohnpark, Bewegungscenter 
Beitrag: € 30,- (bar bei Kursbeginn) , 7 Abende 
Info:  1.Abend schnuppern möglich, begrenzte Teilnehmerzahl
Mitzubringen: Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  
ANMELDUNG:  Tel: 07588/ 7461  edith.h@a1.net      

Mobil: 0664/4971718

Kursleitung: Edith Huemer, Schachadorf 34, 4552 Wartb./ Gde: Ried.                                   

 Ich absolvierte zahlreiche Ausbildungen im In- und Ausland und
 bin begeisterte Trainerin seit über 15 Jahren.  

Aluminiumvorsatzschale: Die kostengünstige und
schnelle Lösung für Ihre Fenster, Türen und Wintergärten

Holzfenster-Sanierung
Haben Sie stark der Witterung
ausgesetzte Fenster und Türen?
Wollen Sie nie wieder streichen
und reparieren? Isolieren und
dichten Ihre Fenster schlecht?
Wollen Sie Ihrem Haus ein neues
Aussehen geben?
Mit blue-S, dem patentierten
Holz-Fenster-Sanierungssystem,
lassen sich alle Arten von Holz-
fenstern perfekt sanieren. Die

Aluminiumschale schützt das
Holz vor Sonne und Bewitterung.
Die Anbringung des blue-S-Sys-
tems erfolgt außen und erfordert
keinen Eingriff in das Mauer-
werk. Gleichzeitig erreichen Sie
beim Tausch der Glasscheiben
eine noch bessere Dämmung des
vorhandenen Fensters. Anzeige

Vorher Nachher

Beim Kauf eines Schultaschensets bzw.  
einer Schultasche bis 20.3.2010, gibt es
10% Rabatt.

Wir freuen uns Sie beraten zu dürfen. 

Helga & Ingrid 

Schultaschenaktion

Bezahlte Einschaltung

Der Pflanzen, Blumen, und Gartenliebhabermarkt 

am Sonntag 25.4.2010 
nach der Sonntagsmesse am Magdalenaberg 

in der „Berischupfen“

Auch heuer kommt der Frühling wieder und somit die Zeit wo 
es uns in den Garten hinauszieht. Wenn sie nicht mehr wissen 
wohin mit der ganzen Pracht melden sie sich bitte bei uns. Für 
unseren Pflanzenmarkt ist von Stauden, Sträuchern, Kräuter 
Kübelpflanzen und was noch so grünt und blüht, alles wertvoll 
und willkommen. 
Anlieferung:  am Samstag, dem 24. April, von 15-17 h direkt 
hinter dem Pfarrhof. 
Gerne holen wir ihre Schätze auch ab und helfen beim 
„Ausgraben“
Auf ihren Anruf warten:  Schedlberger Gerti     07582/81693
                                         Seebacher Martha      07582/81694 

Für das leibliche Wohl mit Kuchen und Kaffee sorgt der 
Sozialausschuss.
Wir freuen uns schon auf blumige Gespräche und duftende 
oder schmeckende Diskussionen mit Ihnen 

                                     Freut sich die KFB Magdalenaberg! 
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Dir. Leithenmair sagt
der Sparkasse ade
Nach 40 Jahren Sparkasse Pettenbach, davon 39 Jahre in leitender
Funktion, hat Filialdirektor Anton Leithenmair das Alter erreicht, das
ihm erlaubt, in den Ruhestand zu treten. Seine Nachfolge tritt Dieter
Steininger an.

Vor 40 Jahren, im Jahr 1970, entschied sich Anton
Leithenmair für den Beruf des Bankkaufmanns in der
Sparkasse Pettenbach. Bereits ein Jahr später über-
nahm er die Leitung der Bank.
Die erfolgreiche Entwicklung der Sparkasse in
Pettenbach hat man im Jahr 2002 mit der Ernennung
zum Filialdirektor gewürdigt.
Durch seine Nähe zum Kunden und seine Kompetenz in
den verschiedensten Bereichen der Finanzdienst-
leistungen haben ihn viele anerkannt und geschätzt.
Insbesondere stand bei all seinem Handeln und Tun der
Mensch im Mittelpunkt.

Unter seiner Leitung nahm die Sparkasse Pettenbach
einen großen Aufschwung. So verwaltet sie heute 83,2
Mio. Euro Kundeneinlagen und 51,9 Mio. Euro
Ausleihungen. 3.346 Kunden schenken der Sparkasse in
Pettenbach das Vertrauen und nutzen durchschnittlich
3,8 Bankprodukte.
Mit dieser Entwicklung hat die Geschäftsstelle in
Pettenbach einen wesentlichen Beitrag zum Gesamt-
erfolg der Sparkasse Kremstal-Pyhrn geleiset.

Sparkasse Pettenbach - eine Entwicklung
die sich sehen lassen kann

Dieter Steininger ist der neue Geschäfts-
stellenleiter

Die Kunden sind Partner

Auch der Neue, Dieter Steininger, ist kein Unbekannter,
sowohl in Pettenbach als auch im Bankgeschäft.
Unmittelbar nach Abschluss der Handelsakademie in
Kirchdorf wählt er 1995 den Beruf des Bankkaufmanns
und begann in der Sparkasse in Kirchdorf. 1999
wechselte er in die Sparkasse Pettenbach. Sein
Aufgabenbereich war vorwiegend die Betreuung der
Individual- und Wohnbaukunden, wo er aufgrund seiner
Vielseitigkeit, hohe Akzeptanz genießt.
Dieter Steininger ist verheiratet und Vater von zwei
Kindern. Zu seinen Lieblingsbeschäftigungen zählt
neben Fußball - aktiv kickend in einer Seniorenmann-
schaft und im Vorstand der Union Sparkasse Pettenbach,
Sektion Fußball - auch noch das Tennisspielen.

Individuelle Kundenbetreuung auf der Grundlage einer
intensiven Partnerschaft - das ist die Zielsetzung, mit der
ich meine Arbeit beginne, so Dieter Steininger. Es liegt in
meinem und im Bestreben aller Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, Ihnen jederzeit richtigen Rat und Hilfe auch
bei schwierigen finanziellen Fragen zu geben - bei Ihren
täglichen Geldgeschäften bis zur Abwicklung kleiner
oder kostspieliger Investitionen und ebenso bei Ihrer
gewinnbringenden Geldanlage.

PettenbachIn jeder Beziehung zählen die Menschen

bezahlte
Einschaltung
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Bezirksmostkost

Erbhoffeier

Most ist wieder „in“, bei 
jung und alt! 
Ein großartiger Erfolg war 
die Bezirksmostkost am 13. 
März 2010 im Turnsaal in Pet-
tenbach. Am Samstagabend 
wurden aus 96 eingereichten 
Proben die besten Moste des 
Bezirkes prämiert, die Prei-
se überreichten Bgm. Fried-
rich Schuster, BBK-Obmann 
Franz Karlhuber und Bezirk-
shauptmann Hofrat Dr. Dieter 
Goppold. Unter den Bezirks-
siegern waren auch die Pet-

tenbacher Martin Schickmai-
er, Franz Leitinger und Klaus 
Sieberer. 
Begeistert waren die zahl-
reichen Besucher nicht nur 
von den ausgezeichneten 
Mosten, sondern auch von 
der Trachtenmodeschau von 
Mariandl´s Trachtenstube. 
Dabei  wurde aktuelle Trach-
tenmode von Models aus Pet-
tenbach und Umgebung prä-
sentiert. Eine Boogie-Einlage 
im Dirndl und Lederhose war 
der Höhepunkt. 

Am Sonnntag den 14. März 
2010 fand im Anschluss an 
eine Hl. Messe nach 50 Jah-
ren Pause wieder eine Erbhof-
feier in Pettenbach statt. Ein 
Erbhof ist ein landw. Betrieb, 
der seit mindestens 200 Jah-
ren im Familienbesitz weiter-
gegeben wurde und von den 
Eigentümern bewohnt und 
bewirtschaftet wird. 21 neue 
Erbhöfe in Pettenbach wurden 
mit diesen Ehrentitel ausge-

zeichnet. Die Verleihung der 
Ehrenurkunde und der Erb-
hoftafel erfolgte durch LWK-
Präsident ÖR Hannes Herndl, 
Labg. Bgm. HR Dr. Christian 
Dörfel, Bezirkshauptmann 
Dr. Dieter Goppold und Bgm. 
Friedrich Schuster, der jeder 
neuen Erbhofbäuerin einen 
Blumenstrauß überreichte.
Bestens organisiert wurden 
diese 2 Pettenbacher Fest-
tage von der Landjugend, der 

Schuhplattlergruppe, den Bäu-
erinnen und der Pettenbacher 
Ortsbauernschaft. 

Die 21 neuen Erbhöfe: 
Aitzetmüller-Loidlbauer, 
Aitzetmüller-Unterhenzing, 
Brunner-Untermachleiten, 
He idecke r-Schmiedhan -
sen, Hörtenhuemer-Bauer zu 
Eschtal, Kuntner-Dieberg, 
Mayr-Ranklleiten, Neuhau-
ser-Gumberg, Ohler-Oberpüh-

ret, Pramhas-Baumgartner, 
Preinstorfer-Obergottenhub, 
Radinger-Hansbauer, Radner-
Mair zu Grub, Rapperstorfer-
Oberhenzing, Rauscher-Bauer 
zu Hinterberg, Steinhäusler-
Kl.Priel, Tiefenthaler-Tann-
hub, Tragler-Schröckerbauer, 
Waldenhofer-Obergrafenhub, 
Zeilinger-Bachleiten, Zeilin-
ger-Gr.Pürsting, 

vlnr.: Bgm. Friedrich Schuster, Vzbgm. Ortsbäurin Sonja 
Kiniger , Bezirksbauernobmann Bgm. Franz Karlhuber, 
BH HR Dr. Dieter Goppold

Die „Models“ nach der Trachtenmodenschau  von 
Mariandl‘s Trachtenstube

Die Prämierung der Siegermoste von Pettenbach


